
 
Klienten-Aufklärungsbogen 

Vor- und Nachname: ______________________________________________________________________ 

Postanschrift: ____________________________________________________________________________ 

Geburtsdatum: ___________________________ Mobiltelefon: _________________________________ 

E-Mail: __________________________________________ 

 

Vor Beginn des Coachings wurde ich auf nachfolgende Punkte aufmerksam gemacht:  

✓ Der Coach will die Arbeit eines Psychotherapeuten, Arztes oder Heilpraktikers nicht ersetzen. 
Deshalb soll eine laufende Behandlung nicht unter- oder abgebrochen, bzw. eine künftig 
Notwendige nicht hinausgeschoben oder gar unterlassen werden. 
 

✓ Ein Coach hebt ärztliche Anordnungen in keinem Fall auf. Die Verantwortung liegt ganz bei mir. 
 

✓ Das Coaching versteht sich als leistungsförderndes Mentaltraining. Es ist kein 
Diagnoseverfahren, keine medizinische Therapie oder sonstige Heilkunde, behandelt keine 
Krankheiten und keine Krankheitssymptome. 
 

✓ Es wurden keine Heilversprechungen abgegeben, sodass in mir keine falschen Hoffnungen 
geweckt wurden. 
 

✓ Es ist in meiner freien Verantwortung und Entscheidung, das Coaching fortzusetzen oder 
abzubrechen, ebenso die Zustimmung bzw. Ablehnung zu den Anwendungsabläufen abzugeben. 
 

✓ Für den Coach ist es selbstverständlich, die Schweigepflicht zu wahren. 
 

✓ Ich wurde darüber aufgeklärt, was mich beim Coaching erwartet. 
 

✓ Ich kenne das Honorar in Höhe von ______ Euro pro ____ Minuten. 
 

✓ Das Honorar ist privat zu leisten. Es wird nicht von den Krankenkassen übernommen. 

 

 

Ort, Datum: ______________________________                         Unterschrift: _____________________________ 


